
Organisatorische Hinweise: 
 

 Tagungsort: Hörsaal des Institutes für 
Biologie, Institutsbereich Geobotanik und 
Botanischer Garten der Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg, Am Kirchtor 1, 
06108 Halle (Saale) 

 

    
 

 

 Anmeldung bitte mit der vollständig aus-
gefüllten Rückmeldung (beigefügt) bis spä-
testens 13. April 2015  an   

 Martin Groß,  
 Buchenweg 15,  
 39120 Magdeburg 
 

 Tagungsgebühren werden nicht erhoben 
 

 Übernachtungen: Teilnehmer, die eine 
Übernachtung in Halle benötigen, werden 
gebeten diese individuell zu organisieren. In 
Halle stehen Übernachtungsmöglichkeiten in 
allen Preiskategorien und in ausreichender 
Zahl zur Verfügung 

 

 Exkursion: Teilnehmer, die an der 
„Professor-Raebiger-Gedenk-Exkursion“ teil-
nehmen wollen, vermerken dies gesondert 
auf der zurückzusendenden Tagungsanmel-
dung in der vorgesehenen Rubrik 

 
 
 Wir bitten unbedingt die Teilnahme am Mit-

tagsimbiss (Wiener Würstchen mit Kartoffel-
salat) auf der Anmeldung zu vermerken. 
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Programm 

Hörsaal des Institutes für Biologie, Institutsbereich   
Geobotanik und Botanischer Garten der Martin-Luther- 
Universität Halle-Wittenberg 

               (alle Vortragszeiten inklusive Diskussionszeit) 
 

1. Aspekte der  ehrenamtlichen Pilzberatung 
 und -aufklärung in Sachsen-Anhalt 2015 

(Moderation: H.-D. Seidewitz) 
 

09.30  Eintreffen der Teilnehmer und Auslegen 
mitgebrachter Frischpilze 

10.00  Begrüßung  
           Martin Groß, Magdeburg, Vorsitzender des LVPS 

10.10  Grußwort 
 Vertreter des Ministeriums für Arbeit u. Soziales des 

Landes Sachsen-Anhalt  

10.20  Arbeitsergebnisse der öffentlichen Pilz-
beratung in Sachsen-Anhalt 2014 

 Dr. Gerhard Schnüber, Klötze, Vorstandsmitglied  
 des LVPS 

10.50  Ehrung langjährig verdienstvoller Sach-
kundiger für Pilzaufklärung - Magda 
Peters, Ute Nothnagel und Manfred 
Schult   

 Hans-Dieter Seidewitz, Raguhn, Vorstandsmitglied 
des LVPS 

11.10  Mein erstes Jahr mit den Pilzen  
 Christian Stussak, Halle (Saale), Mitglied der Fach-

gruppe Mykologie Halle 

11.30  Die Arbeit mit der Datenbank  
 für Pilze in Sachsen-Anhalt 
 Gunnar Hensel, Merseburg, Landesfachausschuss 

Mykologie, NABU Sachsen-Anhalt 
 

 2. Mittagspause (ca. 12 bis 13 Uhr) 
(kleiner Imbiss und Getränke in der  
historischen Sternwarte im Botanischen Garten) 
 

 3. Pilzaufklärung historisch  
  und aktuell - Teil 1 

(Moderation: Martin Groß) 

13.00   Hans Raebiger und der Beginn der   
öffentlichen Pilzaufklärung in  

 Sachsen-Anhalt 
 Udo Richter, Freyburg/U., Landesfachaus- 
 schuss Mykologie, NABU Sachsen-Anhalt 

13.20  60 Jahre Fachgruppe Mykologie Halle,  
 Rudolf Knoblich, Halle (Saale), Leiter der Fachgruppe 

Mykologie Halle, Vorstandsmitglied des LVPS  

13.40  Die Verbindungen zwischen Pilzberatung 
und der Martin-Luther-Universität Halle-
Wittenberg 

 Dr. habil. Heinrich Dörfelt, Dederstedt,  
 Dozent, Universität Jena 
 

4. Pilzaufklärung historisch  
 und aktuell - Teil 2 

(Moderation: Dr. Heinrich Dörfelt) 
 

14.00  Pilzberater und Pilzsachverständige  - 
ein Widerspruch?  

 Martin Groß, Magdeburg, Ministerium für Arbeit und 
Soziales Sachsen-Anhalt, Referent für Lebensmittel-
überwachung, Vorsitzender des LVPS 

14.20  Aus den Arbeitsschwerpunkten des Präsi-
diums der Deutschen Gesellschaft für My-
kologie – u. a. Kartierung und Erstellung 
Roter Listen 

 Dr. Martin Schmidt, Falkensee, Vizepräsident der  
 Deutschen Gesellschaft für Mykologie 
14.40 Vermeidung von Pilzvergiftungen - ein 

lohnendes Ziel in der Gesundheitspro-
phylaxe?  

 Dr. Dr. Axel Hahn, Berlin, ehemaliger Leiter der 
Dokumentations- und Bewertungsstelle für Vergif-
tungen beim Bundesinstitut für Risikobewertung  

15.00  Umbau in der Gattung Clitocybe 
 Peter Specht, Biederitz, Vorstandsmitglied des LVPS 
   

-——— Ende des Vortragsteils  ——–— 
 
 

Empfang  (ca. 15.30 - 18.00 Uhr) 
Im großen Kursraum des Institutes für Biologie, In-
stitutsbereich Geobotanik und Botanischer Garten, 
neben dem Hörsaal 
 

Dokumentation „60 Jahre Fachgruppe Mykolo-
gie Halle“ –  Ausstellung von Sabine Brandauer, 
Rudolf Knoblich, Wolfgang Proske und Udo Richter 
 

Museumsnacht in Halle mit geöffnetem Botani-
schen Garten, Zoologischer Sammlung etc. 

Samstag, 25. April 2015 Samstag, 25. April 2015 

(Exkursionsvormittag) 
 

Professor-Raebiger-Gedenk-Exkursion 

09.15 Treffen auf dem Parkplatz an der  

  Gaststätte Waldkater 

 
Prof. H. Raebiger 

 

09.30 Einführung in das Exkursionsgebiet 

 vor Ort Rudolf Knoblich, Halle (Saale) 

10.00 Exkursion in die Dölauer Heide und 

die Brandberge (individuelle Anfahrt) 

11.30   Fundauswertung (Teilnehmer) 

12.30   Mittagessen 

 Gaststätte „Waldkater“,  Waldkater 1 

 06120 Halle (Saale) 

14.00  Möglichkeit zur Besichtigung der Ro-
manischen Klosterkirche St. Peter auf 
dem Petersberg mit Führung für Inte-
ressierte (eigene Anfahrt)  

Sonntag, 26. April 2015 

Programmänderungen vorbehalten 


